
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
 „Es wird Zeit, dass die Ferien beginnen!“ – diese in den letz-
ten Tag oft und meistens mit tiefem Seufzen ausgesprochenen 
Worte drücken die gemeinsame Sehnsucht von Schülern, Leh-
rern und Eltern nach der Erholung der Ferien aus. Obwohl das 
Weihnachtsfest in jedem Jahr an demselben Termin stattfindet, 
kommt es irgendwie immer sehr plötzlich und unerwartet. Die Zeit 
davor ist in der Schule und dem übrigen Alltag ausgefüllt mit den 
Vorbereitungen und dem Versuch, durch die frühzeitige Bearbei-
tung aller anstehenden Aufgaben im Vorfeld, wenigstens die Fei-
ertage in Ruhe und Besinnlichkeit verbringen zu können. 

Mit dem Bild der Engelsskulp-
tur, welche die Kinder der 
Nachmittagsbetreuung des SkF 
für mich gebastelt haben, wün-
sche ich Ihnen und euch allen 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest, an dem die Botschaft über 
die Geburt Christi uns in unse-
rer hektischen und oft beunru-
higenden Zeit Hoffnung, Freude 
und Stille schenken möge. Für 
das neue Jahr 2016 wünsche 
ich allen Mitgliedern der Schul-
gemeinschaft, ihren Familien 
und Freunden Gesundheit, 

Frieden und Zufriedenheit im Großen und Kleinen.  
Gleichzeitig bedanke ich mich von Herzen für Ihr und euer vielfäl-
tiges Engagement in allen Bereichen unseres Schullebens, wel-
ches das Besondere des Mariengymnasiums trägt und auch für 
die vielen Besucher spürbar macht.  
Auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Jahr! 
Herzliche Grüße  
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Herzlichen Dank al-

len Spendern! 
 
 
 
 
 
 
 

Jugend gegen Aids 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Das endgültige Spendenergebnis unseres Bibelmarathons 
zugunsten des Jugendprojektes SERPAF in Brasilien vom  13. 
bis 16.11.2015 beträgt 3959,60€. Wir danken allen Helfern und 
Spendern von Herzen. 
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Mitwirkenden und Besu-
chern des großartigen Weihnachtskonzertes am 16.12.2015. 
Der Spendenerlös von 1399,18€ wird die weitere musikalische 
Arbeit bei uns unterstützen. 

 
Die evangelischen Schüler der 
Klassen 9 d und 9e waren am 
26. November gemeinsam mit 
Frau Grundmann in der Esse-
ner Innenstadt und haben für 
das Projekt „Jugend gegen 
Aids“ fleißig Spenden gesam-
melt. In der „Mayerschen“ wur-

den wir herzlich empfangen und bekamen unser Equipment – 
eine Tasche, Ausweise, Mützen und eine Spendendose. Dann 
ging es auch schon los.  
Am Anfang fiel es den meisten von uns nicht leicht auf die Fuß-
gänger zuzugehen. Wir hielten uns vorerst zurück. Nach ein paar 
Minuten aber schien das Ganze ins Rollen zu kommen und es 
wurde so langsam aber sicher an der besten Strategie gearbeitet, 
wie man den Fußgängern bestmöglich das Thema „Aids“ nahe-
bringt ohne, dass diese sofort die Flucht ergreifen. Nach ein paar 
Versuchen einzelner Gruppen war nichts mehr von der anfängli-
chen Zurückhaltung zu spüren und es entstand ein Wettrennen 
um die vollste Spendendose. Wie zu erwarten war, hörten sich 
die meisten Menschen unsere Worte erst gar nicht an und gingen 
einfach weiter. Aber wir gaben nicht auf und versuchten es immer 
wieder. Trotz der häufigen Ablehnung zu spenden oder sich un-
sere Worte auch nur anzuhören, ließ sich das Ergebnis sehen 
und die Spendendosen wurden immer schwerer.  
Als alle Gruppen pünktlich nach eineinhalb Stunden wieder in der 
Buchhandlung eintrafen, waren wir alle froh, dass wir es ge-
schafft hatten und nicht mit leeren Dosen dastanden. Wir durften 
unsere Weihnachtsmützen behalten und bekamen als Danke-
schön für unser Engagement noch eine kleine Tüte mit Werbege-
schenken.  
Insgesamt konnten wir bei dieser Spendenaktion viele Erfahrun-
gen sammeln und unser eigenes Verhalten überdenken.  

Till Partenheimer (9e) 
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„Wer  schreibt denn 
heutzutage noch 

Briefe?“   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuch im SEPP 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorlesetag 2015 
 
 
 
 
 

 
 

„Wer  schreibt denn heutzutage noch Briefe?“   
Natürlich ist diese Frage berechtigt, aber man kann sie eindeutig 
beantworten: WIR , die Mädchen der 5a, schreiben Briefe, und 
zwar an die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b des Abtei-
Gymnasiums in Duisburg-Hamborn. 
Angeregt wurden diese Briefkontakte durch ein Kapitel im 
Deutschbuch: „Einen persönlichen Brief verfassen“. Aber  wir 
wollten nicht nur Theorie (Wie ist ein Brief aufgebaut? Was ist ein 
Briefkopf? Wie schreibt man eine Adresse auf den Umschlag?), 
sondern auch Praxis! So tauschten sich zwei Klassen unserer 
Bistumsschulen über ihre ersten Erfahrungen an ihrer neuen 
Schule aus. In einem großen Umschlag wanderten nicht nur viele 
Briefe, sondern auch Klassenfotos zwischen den Schulen hin und 
her! 
Das waren spannende Momente im Deutsch-Unterricht! Im Janu-
ar ist ein Treffen der beiden Klassen geplant, denn wir wollen uns 
kennen lernen –  Fortsetzung folgt also! Vielleicht entstehen ja 
doch längere Brieffreundschaften – von wegen: „Wer schreibt 
denn heutzutage noch Briefe?“  
                                                                Klasse 5a/Angela Peters 
 
Am 2.10.2015 machten der 
Chemie-Kurs der Q1 und ein 
Chemie-Kurs der EF einen 
Ausflug zur Uni Duisburg –
Essen  zum SCHÜLEREXPE-
RIMENTIERPRAKTIKUM. 
Während dieses spannenden 
Tages konnten die Oberstufen-
schülerinnen und-schüler einen 
Tag Uni-Luft atmen. Das Praktikum war so aufgebaut, wie es  die 
Studierenden der Naturwissenschaften regelmäßig erleben: Vor-
lesung, Praktikum und Auswertung der Versuche. 
Nach diesem Tag haben alle viel dazu gelernt und können nun 
professionell den Säuregehalt von Lebensmitteln bestimmen! 

Q 1/Angela Peters 
 
Am 20.11.2015 fand der diesjährige bundesweite Vorlesetag statt 
und 15 Schülerinnen und 1 Schüler durften von unserer Schule 
wieder mit dabei sein. Wir, Schülerinnen und Schüler der Klassen 
7 bis 9, hatten die Ehre, die Grundschule an der Jacobsallee in 
Heidhausen zu besuchen, um den „Kleinen“ unsere ausgesuch-
ten Geschichten vorzulesen. 
Wir freuten uns alle sehr auf den Termin, denn einige von uns 
konnten so auch ihre jüngeren Geschwister an der Schule besu-
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Schulausscheid des  
Vorlesewettbewerbs  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ferienpräsenz 
 
 
 
 
 
 
 

chen.  
Zusammen mit Frau Bauckloh fuhren wir nach Heidhausen und 

wurden dort sehr freundlich von 
der Rektorin Frau Eickhoff be-
grüßt. Sie schickte uns in den 
vorher abgesprochenen Teams 
in die jeweiligen Klassen. 
Gleichzeitig lasen also jeweils 
zwei „Große“ in jeder Klasse 
den „Kleinen“ vor. Die Grund-
schüler hörten uns dabei mit 

Spannung und Interesse zu. Wir wählten aber auch unterhaltsa-
me, lustige und aufregende Geschichten für unsere Vorlesezei-
ten. Jeder durfte 10 Minuten lesen. Als die aufregenden Minuten 
dann leider zu Ende waren, haben uns die Kinder noch einige 
Fragen stellen dürfen, zum Beispiel zu unserer Schule und was 
wir in den Pausen immer so spielen. Dann war es aber auch lei-
der schon an der Zeit, sich wieder zu verabschieden. Wir haben 
wieder viel Spaß an diesem Tag gehabt und freuen uns sehr auf 
das nächste Treffen im kommenden Jahr zum Vorlesetag. 

Johanna Settelmayer und Emma Fragemann (7a) 
 
Auch in diesem Schuljahr vertritt eine Schülerin der 6. Klasse das 

Mariengymnasium Werden beim bundeswei-
ten Vorlesewettbewerb des deutschen 
Buchhandels. Nachdem in klasseninternen 
Vorausscheiden die vier Klassensieger Pau-
line Fonken, Julie Schmidt, Mia Munzel und 
Jonas Niemczik das Rennen machten, 
wussten allen Kandidaten am 15.12.2015 
vor einer schulinternen Jury zu überzeugen. 
In einer für die Jury sehr schwierigen Ent-

scheidung hatte am Ende Pauline aus der 6a die Nase vorn. 
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Schülerinnen und 
Schülern der 6. Klassen und wünschen Pauline viel Erfolg im wei-
teren Wettbewerb! 

Daniel Güntermann 
 
Die Schule ist vom 23.-31.12.2015 komplett geschlossen. In der 
Zeit vom 04.-06.01.2016 sind das Sekretariat und die Schulleite-
rin täglich in der Zeit von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Dann können 
auch weitere Anmeldetermine für das Schuljahr 2016/2017 bis 
zum 30.01.2016 vereinbart werden. 
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Termine 
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22.12.2015 Halbjahresschluss der Jahrgangsstufe Q 2 
22.12.2015 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien 

(Schulschluss: 11.25 Uhr) 
23.12.2015 - 
06.01.2016 

Weihnachtsferien 

07.01.2016 1. Schultag nach den Weihnachtsferien 
07. + 
08.01.2016 

Sternsinger-Aktion 

13.01.2016 Zeugniskonferenz für die Jahrgangsstufe Q 2 
15.01.2016 Aushändigung der Schullaufbahnbescheini-

gungen an die Q 2 
16.01.2016 
(15 – 18 Uhr) 

5. Altschülerinnen-Treffen 

20.01.2016 Zeugniskonferenz Jahrgangsstufen  5-7 
(Schulschluss: 11.25 Uhr) 

21.01.2016 Zeugniskonferenz Jahrgangsstufen 8-Q 1 
(Schulschluss: 11.25 Uhr) 

 
 
erscheint am 18.01.2016 
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